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Myofasziale Releasetechnik:  
Ein evidenzbasierter 
Behandlungszugang?
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Der aktuelle Stand wissenschaftlicher Er-
kenntnisse zur Methode des myofaszi-
alen Release als nichtinvasive manuelle 
Behandlungsmethode, die Reliabilität di-
agnostischer Tests myofaszialer Dysfunk-
tionen sowie die Behandlungseffizienz 
sollen hinterfragt werden.

Es wurde eine Literaturrecherche er-
stellt, um mehr Informationen zum Ge-
genstand zu sammeln und sowohl den 
Behandlungserfolg als auch die Behand-
lungsmethode auf ihre Rationalität zu 
prüfen. In der Recherche wurden 23 Stich-
wörter berücksichtigt.

Es wurde keine Studie zur Reliabili-
tät der diagnostischen Methoden gefun-
den, aber vier randomisierte Kontroll-
studien zur Behandlung. Zwei der Effizi-
enzstudien verglichen verschiedene Be-
handlungsmodalitäten, sodass keine Fol-
gerungen gezogen werden konnten. Eine 
Studie hatte keine genügende Anzahl von 
Teilnehmern, um sichere Schlüsse ablei-
ten zu können. In einer weiteren Studie 
war die myofasziale Releasebehandlung 
unter dem Niveau einer Kontraktions-Re-
laxations-Behandlung. Insgesamt konnte 
kein positiver Behandlungseffekt nachge-
wiesen werden.

Aus der vorliegenden Literatur lassen 
sich keine Schlussfolgerungen zu den di-
agnostischen Kriterien und zur Methode 
sowie zur Effizienz myofaszialer Release-
techniken ziehen. Es wird dringend emp-

fohlen, Reliabilitätsstudien zu diagnosti-
schen Tests myofaszialer Dysfunktionen 
(Gespanntheit, Lockerheit – „tightness“, 
„looseness“) durchzuführen, sodass Ef-
fektivitätsstudien auf einer solideren dia-
gnostischen Grundlage durchgeführt wer-
den können.
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